
Freie Fahrt auf der neuen Seestraße 
Vollsperrung der Seestraße und Umleitung Heckenstraße aufgehoben  

Mit Spatenstich im Mai dieses Jahres hieß es für alle: Seestraße gesperrt - Umleitung über Heckenstraße! 

Mit dem Abbau der Sperrungsbaken und Umleitungshinweisen heißt es nun: Freie Fahrt auf der neu 

gestalteten Seestraße! 

Der erste und aufwändigste Teil zur Umsetzung des Projektes Dorferneuerung Soyen-Ortsmitte konnte nun 

dem Zeitplan entsprechend abgeschlossen werden.  

Bürgermeister Thomas Weber und seine Stellvertreterin Afra Zantner ließen es sich nicht nehmen, 

persönlich bei der Aufhebung der Straßensperrung bzw. der Umleitung mitzuhelfen. Nahezu spürbar war 

sowohl bei ihnen, im Bauamt als auch bei Planern, ausführenden Firmen, Anliegern und Geschäftsinhabern 

die Erleichterung über den Abschluss einer schwierigen Bauphase.  

Chefsache: die Sperrung in der Seestraße wird aufgehoben! 
V.l.n.r.: Erster Bürgermeister Thomas Weber, Christian Dimpflmeier, Dimpflmeier Tiefbau GmbH, 

Bauamtsleiter Franz Glasl, Franz Spagl , IB Lichtenecker & Spagl, sowie Afra Zantner, Zweite Bürgermeisterin 
 

Sie kann sich sehen lassen – die Seestraße mit dem neuen Gehweg! Dem Wunsch der Bürgerinnen und 

Bürger entsprechend ist nun eine verkehrsberuhigte Ortsstraße mit sicherer Überquerungshilfe entstanden. 

Doch nicht nur das sichtbare Ergebnis der Bauarbeiten überzeugt, auch die aufwändigen 

Leitungsverlegungsarbeiten, die Wasser, Kanal und Glasfaser betreffen, wurden fachgerecht fertiggestellt. 

Unterstützt durch Fördermittel konnte diese langfristige Investition in die Infrastruktur vorgenommen 

werden. 

Es hat uns allen viel abverlangt. Insbesondere aber den Anliegern in Seestraße und der Umleitungsstrecke. 

 

 

 



Dorfladen, Apotheke, Bankhaus, Bäcker, Praxis, Camper…. Immer wieder kam es bauablaufbedingt zu 

kleineren Sperrungen, mussten Umleitungswege ausgeschildert und von den Kunden in Kauf genommen 

werden. Die Unterteilung in mehrere Bauabschnitte sowie eine temporären Behelfszufahrt zum 

Campingplatz konnten die Unannehmlichkeiten auf ein Mindestmaß beschränken. Was jedoch 

verständlicherweise nicht immer tröstlich für die betroffenen Anlieger war. Bleibt uns ein sehr herzliches 

Dankeschön für Geduld und Verständnis in Bezug auf die Baumaßnahme.  

Auch die Anlieger der Umleitungsstrecke atmen nun sicherlich auf. Obwohl wir anhand der 

Verkehrsmessungen einen deutlichen Rückgang des Durchgangsverkehrs feststellen konnten, wurden Berg- 

und Heckenstraße gegenüber dem Normalbetrieb doch deutlich mehr frequentiert. Insbesondere Busse 

und Lieferfahrzeuge hinterließen die ein oder andere Fahrspur im Bankett. Insgesamt jedoch verlief die 

Umleitungsphase, nicht zuletzt Dank vorheriger Testfahrten der öffentlichen Verkehrsmittel, nach Plan. 

Auch für Ihre Geduld und Ihr Verständnis, liebe Anwohner der Berg- bzw. Heckenstraße, möchten wir uns 

bedanken. 

Eine Ortsmitte neu zu gestalten, ist für jeden Ort eine große Herausforderung, aber auch eine einmalige und 

wunderbare Möglichkeit, auf dessen Ergebnis wir uns freuen. 

Wie geht es nun weiter? Witterungsbedingt ruht der weitere Baufortschritt über die Wintermonate. Sobald 

möglich, starten wir im Frühjahr 2025 mit den Tiefbauarbeiten im Bereich des Park & Ride-Platzes und des 

Bahnhofsplatzes. Zudem stehen noch Beratungen mit dem Arbeitskreis und Entscheidungen des 

Gemeinderates zu einem angedachten Brunnen und Pavillon, den gewünschten Spielgeräten sowie der 

Bepflanzung an.  

Packen wir es im Frühjahr wieder an – es gibt noch viel zu tun, bis zur Fertigstellung unsere neuen Dorfmitte. 

Für das Jahr 2024 haben wir in Bezug auf das Projekt alles geschafft, was wir uns vorgenommen hatten. Ein 

Grund zur Freude und zur Zuversicht, dass es in 2025 ähnlich gut weiter voranschreitet. 

Gemeinde Soyen 

 

 


